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Oh, tschuldige Laempel, das hab ich überlesen - du hattest ja schon im 1. Beitrag geschrieben,
dass es ein Test im Soz.päd. Zentrum war. Irgendwie hatte ich jetzt trotzdem im Kopf, dass es
schon eine sonderpäd. Überprüfung war.

Wenn das Urteil nur aufgrund dieser 2 Intelligenztests zustande kam, sieht die Sache natürlich
schon anders aus.
Allerdings finde ich persönlich den SON m.E. ganz in Ordnung und habe bei diesem Test
eigentlich immer Ergebnisse erhalten, die gut ins Gesamtbild passten.
Der Hawik ist dagegen etwas umstritten. Viel kann ich allerdings nicht dazu sagen, weil ich ihn
selbst nur einmal im Studium ausprobiert habe und mich nicht mehr erinnern kann. Aus
irgendwelchen Gründen habe ich ihn damals wohl für mich verworfen...

Da ja tatsächlich noch nicht alle Bereiche überprüft worden sind, wäre das der nächste Schritt.
Ich persönlich verstehe übrigens nicht, warum die Psychologin gleich mit Intelligenztests
einsteigt. Heute benutzt man die eigentlich nur zur Absicherung der übrigen Testergebnisse.
Andersrum macht es keinen Sinn. Und ich dachte eigentlich auch, dass die Zeiten vorbei sind,
in denen Menschen entsprechend ihres IQ in Schubladen gesteckt wurden. 
Allein ein IQ bringt euch förderdiagnostisch betrachtet nicht weiter, weil ihr nicht wisst, ob es
nicht vielleicht andere Gründe für die Defizite gibt.

Vielleicht hilft dir auch das Wissen, dass der IQ nicht die Grundintelligenz eines Menschen ist.
Die kann nicht gemessen werden. Und der IQ kann wie auch andere Defizite durch Förderung
verbessert werden, wird aber natürlich auch immer durch Defizite in anderen Bereichen
beeinträchtigt.

lg,
Mia
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